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Stellenplanangelegenheit; 18 - Amt für Wirtschaft und 

Stadtentwicklung: Streichung der 0,5 VK-Stelle 18.2/101 
„Sachbearbeiter/in Verkehrssicherung Forst„ (Hinweis: 

Entsprechend Gutachten des Liegenschaftsausschusses vom 

16.07.2024) 
 

 

Sachverhalt: 

 

In seiner Sitzung am 24.01.2024 hat der Ausschuss für Personal und Verwaltung den 

Beschluss gefasst, eine 0,5 VK-Stelle „Sachbearbeiter/in Verkehrssicherung Forst“ zu 

schaffen. 

 

Die Stelleninhaberin oder der Stelleninhaber sollte mit der Verkehrssicherung in den von 

der Naherholung geprägten Bereichen der Körperschaftswälder betraut werden, da das 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) angekündigt hatte, diese Flächen 

künftig nicht mehr zu betreuen. 

 

In Anbetracht der schwierigen Haushaltslage und der politischen Vorgabe 

Einsparungspotentiale zu lokalisieren und zu erschließen, wurden seitens der Verwaltung 

nochmals Überlegungen zu alternativen Lösungsmöglichkeiten für das 

Verkehrssicherungsthema angestellt. 

 

Unter der Prämisse eine Lösung zu finden, die den städt. Personalhaushalt entlastet, 

wurden erneut Gespräche mit der Waldbesitzervereinigung Kempten, Land und Stadt e.V. 

(WBV) aufgenommen. In einem intensiven Austausch konnte letztlich ein Konsens zu 

Umfang und Qualität der erforderlichen Verkehrssicherung für einen klar abgegrenzten 

räumlichen Bereich gefunden werden, um somit die Grundlage für die Erstellung eines 

Angebotes durch die WBV zu schaffen. 

 

In Vorbereitung der Angebotserstellung fand eine gemeinsame Waldbegehung unter 

Beteiligung des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kempten (AELF) und 

der WBV statt. Hierbei wurde die Fläche, bei denen sich das AELF aus der 

Verkehrssicherung und der Bewirtschaftung zurückziehen wird, konkretisiert und 

abgegrenzt. Das Flächenausmaß der so definierten Waldflächen beträgt 43,8 ha 

(Vertragsfläche) und bildet die Grundlage für das Angebot der WBV. Ca. 250 ha an 

Körperschaftswaldfläche verbleiben weiterhin in der Betriebsleitung und Betriebsführung 

durch das AELF. 

 

Stellt man das Angebot der WBV den Personalkosten der im Januar 2024 neu 

geschaffenen 0,5 VK-Stelle gegenüber, dann ergibt sich ausgehend von einem 

durchschnittlichen Jahr, welches zu den Regelbegehungen zwei zusätzliche 
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Schadereignisse berücksichtigt, voraussichtlich eine Kostenersparnis in Höhe von bis 

zu 6.000 EUR. In einem Jahr ohne zusätzlich Schadereignisse wäre das Einsparpotential 

nochmals ca. 8.000 EUR höher. 

 

Aus Sicht der Verwaltung stellt das Angebot der WBV zur Übernahme der 

Verkehrssicherung sowohl fachlich als auch wirtschaftlich eine gute Alternative zur 

Besetzung der geschaffenen 0,5 VK-Stelle dar. Unabhängig davon, dass sich die 

Besetzung dieser Stelle schwierig gestalten dürfte, entlastet die WBV-Variante nicht nur 

den städtischen Personalhaushalt, sondern spart auch unter dem Strich voraussichtlich 

Kosten ein. Zudem bietet sie den Vorteil, dass man bei der Erfüllung der 

Verkehrssicherung auf die deutlich größeren Ressourcen an fachkundigem Personal der 

WBV zurückgreifen kann. 

 

Der Liegenschaftsausschuss hat in seiner Sitzung vom 16.07.2024 den Beschluss zur 

Vergabe der Verkehrssicherung an die WBV für zunächst ein Jahr zur Erprobung gefasst. 

Der Beschluss wurde daran geknüpft, dass der im Ausschuss für Personal und Verwaltung 

zuvor getroffene Beschluss zur Schaffung der 0,5 VK-Stelle „Sachbearbeiter/in 

Verkehrssicherung Forst“ aufzuheben ist. 

 

Durch die vorgeschlagene Stellenstreichung kann eine jährliche Einsparung in Höhe 

von 30.850 EUR an Personalplanungskosten erzielt werden. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Ausschuss für Personal und Verwaltung empfiehlt dem Stadtrat für den Stellenplan 

2025 folgende Änderung im Amt für Wirtschaft und Stadtentwicklung und genehmigt in 

Erwartung des entsprechenden Stadtratsbeschlusses den sofortigen Vollzug: 

 

 Streichung der 0,5 VK-Stelle 18.2/101 „Sachbearbeiter/in 

Verkehrssicherung Forst“ mit einer Bewertung nach EG 7 TVöD (Handwerklicher 

Bereich – Gartenbau/Grünanlagen) 
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